
 

 

Praxisseminar 

Die Themen 

† Gruppen-Gerichtsstand: Definition und Vorgehensweise 

† Der Einheitsverwalter in der Konzerninsolvenz 

† Eigenverwaltung und Schutzschirm: Vorteile, 

rechtliche Rahmenbedingungen und Ablauf 

† Kooperationspflichten von Verwalter, Gericht 

und Gläubigerausschuss in der Praxis 

† Koordinationsverfahren: Ausgestaltung und Praxisnutzen 

Ihre Referenten 

Neues 
Konzerninsolvenzrecht 
Erste Erfahrungen und praxisorientierte Fragestellungen  

Prof. Dr. Lucas F. Flöther 

Rechtsanwalt, FA für Insolvenzrecht, 
Partner, FLÖTHER & WISSING 
Rechtsanwälte - Insolvenzverwaltung - 
Sanierungskultur, Halle/Saale 

Prof. Dr. Lucas F. Flöther betreute bislang über 1.000 

Unternehmensinsolvenzen (u.a. Air Berlin, Unister). Er ist 

Sprecher des Gravenbrucher Kreises, Vorsitzender des 

Ausschusses Insolvenzrecht der BRAK, Herausgeber des im 

C.H. Beck erschienenen Handbuchs zum Konzerninsolvenz-

recht und seit 2012 Honorarprofessor an der 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg. 

Dr. Lars Westpfahl 

Rechtsanwalt, Partner, 
Freshfields Bruckhaus Deringer LLP, 
Hamburg 

Dr. Lars Westpfahl leitet deutschlandweit die Restrukturie-

rungs- und Insolvenzrechtspraxis bei Freshfields Bruckhaus 

Deringer LLP. Er gilt als einer der führenden Praktiker 

in diesem Bereich in Deutschland. Er ist Vorstands- 

und Gründungsmitglied der TMA Gesellschaft für 

Restrukturierung e.V.. 

25. September 2018 in Frankfurt 

 

Wichtige Neuerungen 

vermittelt von 

führenden Praktikern! 
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Die wichtigsten Neuerungen - kompakt & praxisnah! 
100 % 

Fachwissen 
garantiert - 
aktuell und 
praxisnah! Ziel des Seminars 

Die von den neuen gesetzlichen Regel- 

ungen aufgeworfenen Fragen berühren 

nicht nur spektakuläre Großinsolvenzen 

sondern jede Insolvenz von verbundenen 

Unternehmen und Unternehmens- 

gruppen. Erfahrene Konzerninsolvenz-

Experten erläutern, worauf bei der 

Bewältigung von mehreren Insolvenzen 

im Unternehmensverbund zu achten ist. 

Die Experten erörtern die nach der 

Reform in der Praxis auftretenden Frage-

stellungen und beleuchten diese umfas-

send und praxisorientiert. 

Nach dem Seminarbesuch wissen Sie, 

welche Neuerungen für Sie besonders 

relevant sind. Unter anderem erfahren 

Sie, wie die Abstimmung von Einzelver-

fahren auf der Grundlage spezieller 

Koordinations- und Kooperationsinstru-

mentarien anwendungsorientiert um- 

gesetzt werden kann. Sie dürfen des 

Weiteren praxisgerechte Lösungs- 

vorschläge - auch im internationalen 

Kontext - erwarten. 

Teilnehmerkreis 

Das Seminar ist für Insolvenzpraktiker, 

Berater und Fachleute aus anderen 

Rechtsgebieten eine wertvolle Gelegen-

heit, um einen intensiven Einblick in das 

(neue) Konzerninsolvenzrecht und die 

sich hieraus ergebenden Problemstellun-

gen zu erhalten und professionelle Lö-

sungsmöglichkeiten zu finden. 

Gruppen-Gerichtsstand - Definition und praktische Handhabung 
† Definition der Unternehmensgruppe gem. § 3e InsO 

† Erreichen des Gruppen-Gerichtsstands - Begründung, 

 Fortbestehen und Folgeverfahren 

† Vorbereitung des Insolvenzantrags und Kommunikation mit dem Gericht 

 

Verwalterbestellung 
† Einheitsverwalter als zentrales Instrument einer konfliktfreien 

 und abgestimmten Abwicklung im Konzern 

† Anforderungen an die Person des Einheitsverwalters gem. § 56b InsO 

† Abstimmungspflichten der Gerichte über die Person 

† Der Sonderinsolvenzverwalter: Nutzen und Voraussetzungen 

 

Eigenverwaltung und Schutzschirm in der Insolvenz 
† Vorteile der Eigenverwaltung in der Konzerninsolvenz 

† Rechte und Pflichten des Eigenver- und Sachwalters gem. § 270d InsO 

† Praxis der Eigenverwaltung im Konzern 

 

Zusammenarbeit der Beteiligten 
† Kooperation der Verwalter gem. § 269a InsO 

† Zusammenarbeit der Gerichte gem. § 269b InsO 

† Kooperation der Gläubigerausschüsse gem. § 269c InsO 

 

Koordinationsverfahren 
† Rechtsstellung und Aufgaben des Verfahrenskoordinators gem. § 269e InsO 

† Koordinationsplan gem. § 269h InsO - Funktion, Inhalt und Verfahren 

 

Europäisches Konzerninsolvenzrecht 
† Art. 56 ff. EuInsVO 2015 

† Praktische Handhabung der neuen Regeln in der Zukunft 

† Parallelen zum deutschen Konzerninsolvenzrecht 

 

Diskussionswürdige Themen aus der Sicht der Praxis 
 

†      Anmelde-Hotline: +49 6221 500-500 
†      Tagungs-Nr. 18 09 324  

† Internet: 

www.forum-institut.de 

† Termin/Veranstaltungsort: 

Dienstag, 25. September 2018 in Frankfurt, 9:00 bis17:00 Uhr 

Fleming`s Hotel Frankfurt Main-Riverside 

Lange Str. 5-9 · 60311 Frankfurt 

Tel. +49 69 21930-0 · Fax +49 69 21930-599 

† Gebühr: 

€ 990,00 (+ gesetzl. MwSt.) inkl. hochwertiger Dokumentation (auch zum 

Download), Zertifikat, Arbeitsessen, Erfrischungen und Kaffeepausen. 

† Fragen & Informationen 

Robin Reichelt · Tel. +49 6221 500-870 · r.reichelt@forum-institut.de 

† AGB 
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen (Stand: 01.01.2016), die wir auf 
Wunsch jederzeit übersenden und die im Internet unter www.forum-institut.de/agb 
eingesehen werden können. 

Ja, ich nehme teil am Praxisseminar 

□ Neues Konzerninsolvenzrecht  
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